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Großherzoglrch B a d i '
s ch «! S

Anzeige - Blat
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
I^ro. 78. Mittwoch den 29. September » 819.

Mil Großherzogl .ich Badischem gnädigstem Privilegto .

t

BekannimachunL « n.
Bon Seiten hiesiger Rußisch Kaiserlichen Ge,

sandtfchast, « erden diejenigen Landlrut » , welche von
den zur Einwanderung in« Königreich Pohlen erlang¬
ten Reisepässen bisher noch nicht Gebrauch gemacht
- üben , wohlmepnend gewarnt , bei der nunmehr viel
-u « eit vorgerückten Jahrszeit den vorgehabten Aus¬
lug nicht mehr vorzunehmrn , indem Kolonisten so
froit nicht mehr zugelaffrn werden , und die rauh«
Wittmmg sie überdies in schwere Verlegenheit und
Ksltz stürzen würde'.

Rarloruh « den ro . Sept . >8 > st.

Unterst er ichtljch , Aufforderung » «
und Kundmachungen .

Schuld enliquidatienen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Prrsonen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidjrung derselben vorgeladen . —
Au - dem

Bezirksamt Achern .
( r ) zu Gam » hurst an die mit hoher Erlaub -

« iß nach Ungarn au -' wandernden Anton Allgaier -
fchen Ehelrute , am Donnerstag den 14. Octvber
t . 3 . früh 9 Uhr vor Großherchgl. Amtrrevisvrat zu
Achern. Au» dem

Oberamt Bruchsal .
( > ) zu Heidelsheim an den in Gant er¬

kannten Bürger und Landwirth Kourad Graf , auf
Montag drn > 1 . Lc ober d . I . früh 8 Uhr anf dem
Liathhaus in Heidelsheim vorder Commission. Aus dem

Bezirksamt Sppinqen .
(3) j« B er « an gen an dir nach Rußland

»uswandecnden Michael Müllerfchen und Ehri,
stian Kobecschen Eheleute , auf Donnerstag den
30. Spt. d. I . auf demMathhaus allda ,

( , ) zu Schlüchtern an die in Gant gerathr-
ne Franz Peter Pf a ui sch » Eheleute , auf Dienstag
den 11 . Octvber d. I . auf dem Rathhaus in Schluch,
kern . AuS dem

Bezirksamt Ettenbeiw .
(3) zu Wallburg an di« Simon Tiefer »

schon Eheleute , auf Montag den 11 . Oktober d . I ,
vor dem Theilungskommissariat in dem dasigen Lin»
denwirthshau « . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( r> zu Spessarth an den mit gnädigster Er»

laubniß nach rußisch Pohlen auswandernden Spengler
Brehm , auf Montag den » 8 . Oktober d . I . im
Wirchshaus zur Rose in Spessarth . AuS dem j

Bezirksamt Gongend » ch
sz) zu Nord rach an di« in Gant gefallen«

Joseph Feißtischr Wittwe , Theresia Oehler ,
auf Montag den » # . Octvber d. I Bormitrags 8
Uhr vor Großh . Amtsrevisorate zu Zell . Aus dem

Stadt und Landam » Otfendurg .
(2) zu Orten derg an den in Gant « rkann»

ken? Nachlaß des verstorbenen Joseph Meßmer , aus
Donnerstag dcn 7 ., Octvber d . J . inbfjn EngelwirthS-

haufe daselbst

Karlsruhe . sSchuldenliquidation .1 Zur
Richtigstellung de« Vermögonostandes der Bürger und
Bierbrauer Johann Jakob E lau fischen Eheleute
dahier , wird auf deren eigenes Verlangen hiermit
Termin auf Montag den 4 . Oktober d . I Vor »
und Nachmittags anberaumt , und dem zu Folge chll«
diejenige , welche an das Vermögen gedachter Elaufst»
schen Eheleute eine Ansvrache zu machen haben , auf -

gefordrrt . zur bestimmten Zeit vor der angtorhnetep
Commission in dem Claussischen Wohnhauke dahier
persönlich zu erscheinen , oder mit gehöriger Vollmacht
versehener Gewalthaber abzusenden , ihre Forderungen
unter Vorlegung der OriginalBcweisUrkunden anzu»

heben, dieselbe richtig zu stellen und wo nöthig weiter
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zu verhandle » , bei Vermeidung her au « dem Unter¬
lassungsfall etwa entstehenden nachtheiligen Folgen .

Karlsruhe den 6 . Sept . i8 «9 .
Großdeczogliches Stadtamt .

( z ) Karlsruhe . sSchuldenliquidation .) Man
findet die Vornahme einer Untersuchung über das
Vermögen der sich vor etwa einem Jahre von hier
entfernt habenden Eleonore Heinefetter , Wittwe
des verstorbenen Hautboisten Heinefetter von Bruch¬
sal , und ihrer Töchter , Fanny und Antoinette ,für nothwendig . Es werden daher alle , welche an
dieselbe auS irgend einem Rechtsgrunde eine Forde¬
rung zu machen haben , hiermit aufgefordert , solcheunter Vorlage ihrer Beweisurkunden Donnerstag den
7 . Oktober d, I . Nachmittags 3 Uhr auf diesseitiger
Kanzley zu liguidicen , unter hem RechcSnachtheil 7
daß sonst das vorhandene ActivBermögen unter die
sich gemeldet habende Gläubiger allein guSgetheilt
werden wird .

Karlsruhe den >5 . Sept . 1819 .
Großh . Stadtamt .

( >) Karlsruhe . sSchuldenliqujdation .) Ueber
daö Vermögen des Hoflaquai Ludwig Deeg haben
wir wegen Unzulänglichkeit seines Vermögens , die
Gant erfaynt . . Seine sammtlichen Gläubiger werden
daher aufgefordert , Montag den > > . October d > I .
Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger Kanzley ihre For¬
derungen . unter Vorlegung ihrer Bewejsurkvnden um
so gewisser zu liquidiren , als sie sonsten von der ge¬
genwärtigen Masse ausgeschlossen werden .

Karlsruhe am r 4 . Sept . 1819 .
Glvßh . OberHofmarschailamtsreviforat .

Mundtodt - Erflärungen .
( ' ) Tryberg . ( Entmündung . ) Die gegen

Thomas Faller von Schonach unterm r 4. May
> 8t6 . ausgesprochene Mundtodterklärung zweiten Gra¬
des , bekannt gemacht im Anzcigeblatt für den See -
und Donaukceis Ncp . 48 , 49 und 50 . , wird hie?mit als aufgehoben erklärt .

' Tryberg den rr . Sept . >8 >9.
Großherzvgl . Bezirksamt .

Erbvorladungen .'
Hdlgende schon längst abwesende Personenoder Voten Leibeserben sollen binnen , r Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögenstehlt , melden , widrigenfalls dasselbe an ihrebekannten nächste ^ Verwandten gegen Cautionwird ausgeliefert werden . Aus dem
Bezirksamt Box borg .

( ' ) von Assumstadt der '
Anfon .Arnold ,welchex vor zb . Jahren glS Bgckerknecht in die Frem¬

de sich begeben hat , und seit dieser Zeit nichts mehrvon sich hören ließ .

( i ) Sinsheim , sVerschollenheitserklärung . 1
Johannes Lack er von Ädersvach , wird in Folgedes in den öffentlichen Vorladungen vom * 8 . Febr .
» 8 « 7 . enthaltenen Präjudizes , hi . mit für verschollen
erklärt , und dessen sich gemeldet habende Verwandte ,werden in den fürsorglichen Besitz seines Vermögens
hiemit cingcwiesen .

Sinsheim den ri . Sept . « 8 >9 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Breiten . sVorladung .) Der im Jahr

1799 . geborne , zum activen Militärdienst gezogene
Franz Anton Sturm von Bauerbach . ein Wagner
von Profession , wird aufgefordert , sich binnen 6
Wochen dabier zu sistircn , widrigenfalls nach den
Landesgesetzen gegen ihn vcrfabren wird -

Bretton den ro . Sept . i8 >9.
Größte Bezirksamt .

( r ) Dur lach . sBorladung .) Der Sebastian
Biel von Weingarten , im Jahr > 79 «) geboren , ist
in der Eonscription vom Jahr » 8 >9 - zum Activdunst
gezogen wvroen . Da derselbe ohne Erlaubniß abwe¬
send ist , so wird er aufgefordert , binnen 4 Wochen
sich dahier zu stellen , und ieiner Conscriplionspfircht .
ein Genüge zu leisten, widrigenfalls nach der Landes -
Constitution gegen ihn verfahren werden wird .

Durlach den > 8 . Sept 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

0 ) Neckarbifchofföheim . fBorladung .)
Johann Georg Wik von Epfenbach , Conscribirter
der » 799 - Classe , erhielte bei der Loosung eine Aceiv -
Nummer , und eine spätere Nummer mußte bereits
für ihn einrücken ; derselbe wird daher vorgeladen ,
sich binnen 6 Wochen dahier zu sistiren , und sich über
seinen Austritt zu verantworten , oder Vermogens -
Eonsiskation , Verlust des GemeindsBürgerrechtS und
im Bctretungsfali die auf den Austritt gefetzte Straf «
zu gewärtigen .

Neckarbifchoffsheim den 21 . Sept . 1819 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

( r ) Neustadt . Vorladung ) Nachgenann¬
te abwesende Milizpslichtige pro > 8 >9 « , welche durchdas Loos zu Rekruten bestimmt wurden , werden hier¬
mit aufgefordert , sich binnen längstens ü Wochen bei
Vermeidung der in den Landesgesetzen auf die Refrak¬
tion , geordneten Strafen dahier zu stellen , namontnch :Komas Kreuz , Franz Kr 0 wer und Karl Fi¬
scher von Neustadt , Joseph Faller von Kappel ,Georg Allen spach er von Saig , Joseph . Gaf -
senschmid von NruMtzhütte,4 .Marlin Bartl
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von Langenordnach und Ambros Schweitzer von
Urach. Neustadt den » 9 . Sept . > 819 .

Großkerzogl . Bezirksamts
( r ) PH j lippsbürg . [Vorladung . ) Joseph

Heinzmann von Roth und Kranz Joseph Sei ter
von Philippsburg , Conscripkionspflichtige pro » 819 .
werden öffentlich hiermit vorgeladen , binnen 6 Wo¬
chen bei diess. itiqem Amte zu erscheinen , widrigenfalls
gegen sie nach den Conscnptionsgesetzen verfahren wer¬
den wird .

Philippsburg den tu Sept . i8t <).
GroKberzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Weinheim . ! Vorladung . ) Die abwesen¬
den Militzpstichtigcn von der Ziehung des Jahrs >8 >9»
Georg Holz mann von Leutershausen , Heinrich
Thron von Hemsbach , Philipp Stutz von Wein¬
heim , welche durch ihre Nummern zum Activdienst
berufen sind , werden andurch aufgefordert , sich bin -

' neu 6 Wochen dahier zu fistwen , indem avdernfalls
nach der Landesconstitution gegen sie verfahren wird .

Weinheim den » 9. S ^pt . , 819 .
. Großb . Bezirksamt .

; ( l > Bruchsal . [Fahndung und Signalement . )
Untensignallsirte Jnquisitin hat gestern Abends Ge¬
legenheit gefunden aus dem Gefängnisse zu entweichen .
W .ir «rsuch . n daher sammtliche Obrigkeiten , ■ auf die

. Entwichene fahnden , sie im Betretungssalle arretiren
«nd anher ejnliefern zu lassen.

^ Signalement .
Magdalena Knapp von Gemmingen , ist Un¬

gefähr 5 Schuh groß , 16 Jahr alt , hat hellbraune
Haare , die st , vorn gescheidelt und von hinten in ei¬
nem aufgestellten Zopfe tragt , hat ein rundes Gesicht ,
bleiche Gesichtsfarbe , blaue Augen , Nase , Mund
und Kinn gewöhnlich , und im übrigen keine Abzcj ,
chen . Bei der Entweichung trug sie ein blau kotto -
nencs Kleid und ein rvth und blaugestreiftes Hals¬
tuch .

Bruchsal den 25 . Sept . >8 «9 .
Großherzogl . OberAmt .

( 1 ) Waldkirch . s Fahndung und Signale¬
ment .) Georg Hug , Weisgerber von Waldkirch ,
dessen Signalement unten folgt , hat sich mit einem .
Wanderbuch des Bezirksamts Waldkirch d . d . 4 ten
C pt . 1819 . von hier entfernt , nachdem er ein
Schweizer Handlungshaus um die Summe von
8<‘ü fl förmlich betrogen hatte . Sammtliche Justiz -
Und Polizeydehörden ersuchen wir daher in Dienst »

,
freund '

chaft , diesen Betrüger im Betretun ^ sfall arre -
. tirea , and gegen KsstenErsatz gefällig anh r abliefem
> t « lassen. Waldkirch am rr . Sepl . > 8 » ^ .
i GroßherzeglicheS Bezirksamt .

Signalement .
Johann Georg Hug , lediger Weisgerber von

Waldkirch , ist von mittlerer aber wohl besetzter Sta »'

tur , hat ein runde « Gesicht , eine spitzige Nase ,
schwarzbraune ziemlich große Augen , schwarze Au¬
genbraunen , einen großen Mund , weiße staikt
Zähne , schwarze Haare .

(r ) Achern . sBckanntmachung . ) Da auf dir
in dem Anzeigeblakt Nro . 9 . unter dem 30 . Jenner
b . I . ergangene öffentliche Vorladung , rücksichtlich
der von Ignatz Harter von Achern auf Katharina
Straub in Freyburg « ^ gestellte Obligation ad
> 00 fl . innerhalb der vorgeschricbenrn 6 wöchentlichen
Frist kein rechtsgenügender Anspruch geschehen ist , so
wird dieselbe hiermit für amvrtisirt erklärt , und sol¬
ches öffentlich bekannt gemacht .

Achern den > 8 - Sept . , 8 >9 .
Großherzogl . . Bezirkkamt .

(2) Stuttgardt . [EheqerichtlicheVorladung . )
Nachdem bei dem Königl . . Würtemdergischen Ehege ,
richt Christine Regine Weidner geb . Dorn zu
Göppingen , um Erkennung des EhescheidungsProzes -
ses gegen ihren entwichenen Ehemann Christian An¬
dreas Weidner , gewesenen Bürger und Schlosser .
Meister zu Göppingen , gebeten hat , und ihrem Ge¬
such entsprochen , auch zur Verhandlung dieser Ehe »
schcidungsKlage Donnerstag der >6 . Dezember 1819 .
bestimmt worden ist : so wird hiemit nicht nur ge¬
dachter Weidner , sondern es werden auch dessen Ver¬
wandte und Freunde , welche ihn etwa im Recht zu
vertreten Willens scyn sollten , peremtorisch vorgela -
den , an gedachiem Tag , wobei ihnen 4 Wochen für
den ersten , 4 Wochen für den zweiten und 4 Wochen
für den dritten Termin anbcraumt werden , bei dem
König ! . Ehegericht allhier Morgens 9 Uhr zu erschei¬
nen , die Klage der Ehefrau anzuhören , darauf die
Einwendungen in rechtlicher Ordnung vorzutragen ,
und sich eherichterlichen Erkenntnisses zu gewärtigen ,
indem , Beklagter erscheine an gedachtem Termin , oder
erscheine nicht , in dieser Sache ergehen wird , was

Rechtens ist.
Stuttgardt den 19 . August 181 9 -

Königl . Würtembergjlches,Ehegericht .

Kauf - Anträge .
( i ) Karlsruhe [ Die Verpflegung der Mi¬

litärkranken im dem hiesigen ' Lazarett » betreffend .)
Da man die Wein und Kostverpflrgung , oder Spei ,
sung der Militärkranken in dem Lazarcth zu Karls¬
ruhe

'
vom 1 . Novdr . d. I . an , dis Ende Oktober



» 8rk >. anderweit durch öffentliche Versteigerung an
Personen christlicher Religion in Abfireich zu begeben
gedenkt , und dazu Tagfahrt auf Mittwoch den , 3 .
Oktober d. I . Vormittag « 10 Uhr anberaumt hat ,
so werden die hiezu Lusttragenden andurch eingeladen ,
an besagtem Tag auf der Großh . Kriegskanzlep sich
»mzufinden , und der Versteigerung anzuwohnen . Die
den Kranken zu verabreichende Kofiportionen bestehen
in folgendem :

D i a e t.
Morgens in Rahmsiippe .
Mittags in Fleischbrühsuppe , wozu Ztels Pfund

Ochsenfleisch in den Topf gethan werden muß .
Abends in gleichem .

2 . Diaet mit Zwetschgen .
Ist der vorigen gleich , nur mit dem Beisatz von » 5

bis 30 Stück Zwetschgen .
3 . Eine Viertels Portion .

Morgen - in Rahmsuppe .
Mittags in Fleischbrühsuppe , wozu l Ul Pfund Och -

senfleisch per Tag in den Topf gethan werden
muß , ^ tel « Schoppen leichtes Gemüß , als Reiß ,
Gersten , Eyergersten , KernengrieS , 1 Weck ,
oder 6 Lvth weißes Brod .

Abends in Fleischbrühsuppe .
4 . Halde Portion .

Morgens jn Rahmsuppe .
Mittags in Fleischbrühsuppe , | tels Schoppen leich.

tr » Gemüß , wozu ausser den angeführten Sor¬
ten auch Merrettig und gelbe Rüben flch eignen ,
4 Pfund weißes Brod , j Pfund Ochsenfleisch
mit Knochen als Einsätz

Abends in Fleischbrühsuppe , ^ tels Schoppen Gemüß
wie Mittags .

Anmerkung . Wenn , wie häufig geschieht, beider
halben Portion , Kalbfleisch verordnet wird ,
so erhalt der Kranke kein Rindfleisch , daher
wird in diesem Fall nur j Pfund Ochsen -
fleisch zum Behuf in den Topf gethan . und
die Portion Kalbfleisch besteht in einem hal¬
ben Pfund rohem Fleisch als Einsatz .

z . Dreiviertels Portion .
Morgens in Rahm - , Mehl - oder Zwiebelsuppe .
Mittags in Fleischbrühsuppe , | Schoppen ordinäres

Gemüß , wozu auch Kohlarten , Kartoffeln sich
eignen , £ Pfund Ochsenfleisch^

'als Einsatz , 24
Lvth weiße« Brod .

Abends in Fleischbrühsuppe , £ Schoppen Gemüß ,
wie Mittags .

6 . Ganze Portion .
MovgenS in Rahmsuppe .
Mittags in Fleischbrühsuppe , Schoppen odinäreS

Gemüß , ein Pfund Ochsenfleisch als Einsatz , »
Pfund gemischtes Brod,

Abends in Flei
'
schbrühsnpp « und « 4 Schoppen Gemüß .

Anmerkung . Jede Supve muß tvenigfhn ^ 3
Loth weißes Brod und Schoppen Flüs¬
sigkeit enthalten .

Die weitern Bedingungen , unter welchen die

Steigerung statt findet , binnen beim KriegsCommis -

sariat vernommen werden .
Karlsruhe den 10 . Sept . > 8 >Y.
Gropherzoql . Bad . Kriegs -Ministerin m »

Zn Abwesenheit des Präsidenten ,
v . Stockhorn .

rät . Lauckhard .

(2) Karlsruhe . fBrodlieserungsversteiger »
wng .] Die BrodLieferung für die Garnison Mann¬
heim und Schwezingen , Kißlau , Bruchsal , Rastadt ,
Kehl , Freiburg und Eonstanz , sowie auch die Fou -

rage Lieferung für die Garnison Mannheim und
Schwezingen , Karlsruhe , Bruchsal , Rastadt , Frei¬
burg und Constan ; vom 1 . November d . I . an soll
auf 3 oder 6 Monate mittelst Einreichung verstegel -
»er schriftlicher Gebot « ganz oder für jede Garnison
gelheilt , an den Wenigstnehmenden begeben werden »
Diejenige , welche geneigt sind , diese Lieferung ganz
oder theilweise zu übernehmen , weode » aufgefordett
ihre Gebote längstens bis zum « 4 . Oct . d . I . veo»
sie .ielt dadier einzureichen , indem dieselbe am > 5 ,
Ott . d Z . Morgen - y Ubr auf dießeitiqer Kaizziey
eröffnet werden sollen , wo die Lieferungen bei an¬
nehmbaren Geboten sogleich an die Wenigstnehmen -
ben begeben weroen sollen. Dies « Gebote müßen je¬
doch in bestimmten Worten und Zahlen die Absicht
de« Bietenden ausdnckn , indem undeutliche und
unbestimmte Gebote nicht berücksichtigt werden kön¬
nen , und was ins besondere die Gebote wegen Lie¬
ferung des Brods betrifft , so müßen dieselbe einmal
dahin gerichtet ienn , wie viel der Bietende für den
Schuß oder 8 Pfund Brod im daarem Gelb verlangt »
und das andere mal dahin , wie viel Schuß Brod
der Bietende gegen Abgabe von 4 Malter Früchten
in Durlacher Maas , nemlich 1 ÜRaUit Waizen »
Malter Korn und 1 Malter Gerste liefern wil«. Di «
» adere Bedingungen unter welchen dies« Lieferung
Statt haben soll , können bei den Scadt Eomman -
dantschasten , so wie auch bei dem dießeitigen Secr «-
tariat eingesehen werde« .

Karlsruhe den 10 . September i8 >Y .
Großherzogiich Bad . Kriegs Ministerium

In Ablvesenbeit des Präsidenten ,
v . Stockhorn . •

vdt. Lauckhard .

( Hilrbei eist » Be- lage .̂
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